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 Die Begeisterung für den 
Schneesport ist hierzulande nach 
wie vor sehr gross. Einen gewichti-
gen Anteil daran hat der Schweizer 
Sportverband Swiss-Ski mit seinen 
12 Regionalverbänden, an die 770 

Clubs mit rund 100'000 Mitgliedern 
angeschlossen sind. Neben den 
300 Athleten, die einem Swiss-Ski-
Kader angehören, beschäftigt der 
Verband im Bereich Leistungssport 

te Bearbeiten schlichen sich leicht 
Fehler ein. Der gesamte Prozess 
war schwerfällig und verhinderte 
eine rasche Beurteilung von Ge -
samt situationen und einzelnen Be -
reichen. Den Kostenstel len ver ant-

wortlichen standen nur Aus züge zur 
Verfügung, die auf den jeweiligen 
Excel-Angaben und Ver  gan gen-
heits   daten basierten. Hinzu kam, 
dass die Tabellen oft unübersicht-
lich und deshalb schwierig ein  zu-
sehen waren. 

und Nachwuchs rund 150 Trainer 
und Betreuer. In der Geschäftsstelle 
in Muri sind rund 50 Mitarbeitende 
daran, den Aushängeschildern des 
Schweizer Wintersports administ-
rativ eine optimale Ausgangsbasis 
zu bieten.

Beim Budgetieren oft 
ausgebremst
 Die Koordination zwischen 
der Zen    trale, den Unterverbänden 
und den Trainingsverantwortlichen 
ist an  spruchsvoll. Ein wichtige Rolle 
spielt dabei die Finanzplanung: Von 
der Budgetierung bis zum Moni-
toring müssen Ausgaben und Ein -
nahmen miteinander koordiniert, 
kon      solidiert und überwacht werden. 
Bisher erfolgte dies mit Hilfe von 
Excel-Tabellen, die bei Anpas sun-
gen durch die Beteiligten zum Teil 
via Mail hin- und hergeschickt wer-
den mussten. Durch das wiederhol-

Seit über hundert Jahren  
fördert der Dachverband Swiss-Ski  
den Schnee sport. Die herausragenden 
sportlichen Leistungen seiner Athleten 
gründen unter anderem auf optimale 
Vorarbeiten in der Administration: 
Budgetierung und Monitoring der ver-
schiedenen Geschäftsbereiche sind 
von zentraler Bedeutung und neuer-
dings dem exzellenten Zusammenspiel 
zwischen der Abacus Finanzsoftware, 
der Reportingerweiterung AXview  
und dem Planungswerkzeug Jedox 
geschuldet.

Aus der Praxis für die Praxis - Branchenlösungen

Ohne Spitzensoftware keine sportlichen Höchst
leistungen – verbesserte Planung und Budgetierung 
dank Abacus, AXview und Jedox bei SwissSki

"Dank des neuen 
Systems haben wir jeder-
zeit eine Übersicht über 

den aktuellen Stand,  
sei dies während der 
Planung oder beim 

Monitoring des Budgets."

In AXview lassen sich  
die Daten aus Abacus 
auswerten, Budgets  

und Hochrechnungen  
verwalten und über einen 

Genehmigungsprozess 
freigeben.
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Mit klaren Leistungszielen 
am Start
 Für Daniel Grossniklaus, 
Direktor Finanzen und Dienste bei 
Swiss-Ski, war klar, dass diese 
Situation geändert werden musste. 
Die mangelnde Transparenz und 
Flexibilität bei den Auswertungen, 
aber auch der fehlende Zugriff auf 
aktuelle Daten und der hohe 
Koordinations aufwand standen im 
Widerspruch zu den Ansprüchen 

nach vermehrter Transparenz und 
erhöhter Effi zienz. Erklärtes Ziel 
war es deshalb, den Prozess von 
der Budget pla nung und -erstellung 
über das Mo  nitoring bis zu den 
Hochrech nun gen zu vereinfachen. 
Der Ver band und die Kostenstellen-
ver ant wort  lichen sollten jederzeit 
Zugriff auf aktuelle, vergangene 
und künftige Daten bekommen. 
Dazu wollte man digitale Werk-
zeuge verwenden, die auf die be -
stehende Fi  nanz   software von Abacus 
zugreifen können. Die De  vise laute-
te: Die richtigen Infor mationen den 
richtigen Stellen zur richtigen Zeit 
zur Verfügung stellen, damit eine 
Bud  getierung so ein  fach wie mög-
lich realisiert werden kann. 

Technologie und Wissen als 
Erfolgsfaktoren
 Swiss-Ski wandte sich an den 
Abacus-Partner Axept, der bereits 
bei verschiedenen Abacus-Kunden 
den Budgetierungsprozess opti-

zess abdeckt und in AXview integ-
riert ist. Grossniklaus von Swiss-Ski 
übernahm die Gesamtkoordination 
und sorgte für den Know-how-Trans-
 fer. Er berichtet: "Das gemeinsame 
Prozessverständnis technisch, fach-
 lich und branchenspezifisch zusam-
menzubringen, war an  spruchsvoll, 
hat aber dank der sorg    fältigen Ab -
stimmung aller Part  ner bestens ge -
klappt."

Effiziente Lösung für starke 
Resultate
 Heute arbeiten die Benutzer 
mit einer intuitiv nutzbaren Lösung. 
Dazu gehören Funktionen für Pla -
nung und Budgetierung inklusive 
Ge  nehmigungsprozesse, laufendes 
Monitoring, Hochrechnungen, Fore-
cast, individuelle Auswer tun gen 
und Analysen. Die Verant wort  lichen 
können jederzeit auf aktuelle Year-
to-Date-Zahlen inklusive Kre  di to-

miert hatte. Axept hätte die An  lie -
gen des Verbands sehr gut erkannt 
und bei der Beratung keine Fragen 
offengelassen, so Grossniklaus. Zu -
sammen mit der Firma Informatec 
wurde eine Lösung entwickelt, die 
bestens auf die Bedürfnisse des 
Verbands abgestimmt wurde. Je -

der brachte seine eigenen Kom  pe -
tenzen ein: Mit AXview lieferte 
Axept die optimale Erweiterung 
der vorhandenen Finanzlösung von 
Abacus im Bereich Reporting und 
Kennzahlen. Von Informatec stammt 
die Planungs- und Analyseapplika-
tion Jedox, die den gesamten 
Planungs- und Budgetie rungs pro-

Über SwissSki

Der 1904 gegründete Skiverband Swiss-Ski ist die Dachorganisation 
des Schweizer Schneesports und vereint die Sportarten Ski Alpin, 
Lang    lauf, Nordische Kombination, Skispringen, Biathlon, Snowboard, 
Skicross, Freeski, Moguls, Aerials und Telemark. Swiss-Ski fördert den 
Spitzensport und orientiert sich dabei an den besten Nationen der 
Welt. Zu den Kernaufgaben des Verbands gehört die Förderung des 
Breiten sports. Er engagiert sich aber auch aktiv, um internationale An -
lässe wie Weltcupveranstaltungen, Weltmeisterschaften und Olympi-
sche Spiele in der Schweiz austragen zu können.

Wendy Holdener im Ski Alpin-Einsatz (© by Swiss-Ski)

"Wir wollen über ein  
zentrales, gemeinsam 
genutztes IT-System  

führen, anstatt uns durch 
einen Dschungel von 
Mails und Dateien  

kämpfen zu müssen."

Spielversionen des 
Budgets und der Hoch -
rechnungen gestatten 

die Berechnung von Was-
Wäre-Wenn-Varianten.
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ren belege zugreifen. Damit wer  den 
Prognosen und Bud  gets nicht nur 
genauer, sondern auch der Pla -
nungs  prozess selber wird effizien-
ter. "Dank des neuen Sys  tems ha -
ben wir jederzeit eine Über    sicht 
über den aktuellen Stand, sei dies 
während der Pla nung oder beim 
Monitoring des Bud  gets", erklärt 
Grossniklaus. An  statt wie bisher 
um     ständlich alles über E-Mails 
abzuwickeln, könne man dies heute 
über ein zentrales System führen, 
sagt er. Im Pla  nungs       bereich von 
AXview lassen sich die Daten aus 
Abacus auswerten, Budgets und 
Hochrech nungen verwalten und 
über einen Genehmi gungsprozess 

freigeben. Zu jedem Budgetschritt 
sind Kommentar funktionen verfüg-
bar. Wird das Bud   get geändert, 
wer  den die Ver  antwortlichen via 
E-Mail informiert. Ein genehmigtes 
Budget kann di  rekt in die Abacus 
Finanz buch hal tung eingelesen wer -
den. Dank des Berechtigungs kon-
zepts sehen die Budget ver  ant  wort-
lichen nur die Da  ten der eigenen 
Kos  ten  stelle. Statt in der Zen  trale 
nachfra gen zu müssen, können die 
Benut zer nun jederzeit selber auf 
benötigte In  formationen zu    greifen. 
Auch ist nun sogar ein Blick in die 
Zukunft möglich: So  ge  nannte Spiel-
 versionen des Budgets und der 
Hoch  rech nungen gestatten die Be -
rechnung von Was-Wäre-Wenn-
Va    rianten. Die  se können laufend 
an    gepasst und an  schlies  send in 
den Budget prozess übertragen 
werden.

"Mit der gemeinsam  
entwickelten Lösung 

gehen wir in die  
richtige Richtung in  
einer zu  nehmend  

digitalisierten Welt."

Vom Dashboard über das Kostenstellen-Reporting bis zur Planung und Budgetierung 
sind alle Management-Informationen in dieser Lösung visualisiert.
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bei den Verbänden zu. Wir wollen 
die damit verbundenen Vorteile pro-
 aktiv nutzen. Zusammen mit un  se ren 
IT-Partnern Axept und Infor ma tec 
konnten wir unsere Ideen er  folg-
reich umsetzen. Ich bin überzeugt, 
dass die daraus entstandene Lö -
sung auch für andere Ver  bän  de in -
teressant ist." 

Vorsprung dank Digitalisie
rung
 Heute profitieren die Benut-
zer von einer durchgängigen, mo -
dernen Lösung mit hohem Nutz-
wert. Darin sind im hohen Mass 
auch die Erfahrungen und das Ver -
bandswissen von Daniel Gross nik-
laus eingeflossen. Sein Resümee: 
"Die digitale Durchdringung nimmt 
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Business Software bei SwissSki

•  Abacus Business Software 60 Benutzer
•  Qlik Server SBE 1 Server
•  Qlik Client Access License (CAL) 5 Benutzer
•  Qlik Document CAL (DOC) 25 Benutzer
•  AXview 30 Benutzer

Daniel Grossniklaus, 
Direktor Finanzen und 
Dienste, SwissSki

"Als nationaler Sportverband wollen wir uns in Bestform präsentieren. 
Da  zu zählen auch die internen Prozesse, insbesondere im Finanzbereich. 
Gemeinsam mit Axept Business Software und Informatec haben wir 
eine einzigartige Lösung für Budgetierung, Monitoring, Mittelfristpla- 
nung und Hochrechnung entwickelt. Dadurch gewinnen wir an Effizienz, 
Schnelligkeit und Genauigkeit."

Für Auskünfte zum beschriebenen 
Projekt wenden Sie sich an:

Philipp Metzler  
Business Development Manager 
philipp.metzler@axept.ch

Axept Business Software AG
Bern, Basel, Zürich, St.Gallen
kontakt@axept.ch
www.axept.ch

Axept Business 
Software AG

• Über 80 qualifizierte 
Mitarbeitende mit mehr  
als 300 Jahren Abacus- 
Erfahrung

• Ausgewiesene Spezialisten  
für Business Intelligence

• Unterstützung der gesamten 
Abacus-Produktpalette

• Kompetenz in Beratung  
und Engineering

• Umfassende Service- 
Level-Agreements

• Partner für Outsourcing- 
Lösungen

• Standorte in Bern, Basel,  
Zürich und St. Gallen

• Permanent besetzte Hotline  
mit vier Mitarbeitenden




